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Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung des
Geſehzentwurfs über die allgemeine Landesverwaltung
und die n der Verwaltungs und Verwaltungsgerichtsbehörden in der Provinz Poſeen

Der Entwurf liegt dem Hauſe in der vom Herrenhauſe kürzlich
beſchloſſenen Faſſung vor nach welcher abweichend von der
Regierungsvorlage die Wahl eines Landesdirektors und die Be

ſtellung des Provinzialausſchuſſes für die Verwaltung der An
gelegenheiten des provinzialſtändiſchen Verbandes vorgeſehen iſt

Abg v Sczaniecki Pole Auch dieſe Vorlage iſt ein Aus
nahmegeſetz gegen die polniſche Nationalität Die urſprünglicheVorlage der Feegierung iſt allerdings nach Annahme des Antrages

Hatzfeld im Herrenhauſe etwas gemildert worden indeſſen hat
man doch auch jetzt den berechtigten Wünſchen der polniſchen Be
völkerung nicht genügend Rechnung getragen Jch bitte dieſe
Wünſche bei der Weiterbildung des Geſetzes mehr zu berücſichtigen
und deantrage daher das Geſetz an eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern zu überweiſon

Abg v Dziembowski freik Die Vorlage iſt keinesfalls
ein Ausnahmegefetz gegen die Polen ſondern will dieſe im Gegen
theil mehr als bisher zur Verwaltung heranziehen natürlich unter
Wahrung derjenigen Kautelen welche die Verſchiedenheit der
Nationalitäten der Provinz Poſen erfordert

Es iſt zu beklagen daß man nicht ſogleich die Einführung
einer Kreis und Provinzialordnung in Verbindung mit der
Vorlage in Ausſicht genommen hat Die Kommiſſion wird
zu erwägen haben ob man nicht ergänzende Beſtimmungen
in Bezug auf die Zuſammenſetzung der Kreistage nament
lich mit Rückſicht auf das Mißverhältniß welches hin
ſichtlich der Vertretung der größeren Städte beſteht ein
fügen will Sollte aber die Regierung die ſtändiſche Verfaſſung
der Provinz und der Kreiſe als ein noll me tangere betrachten ſo
ſind wir bereit uns um des Guten willen was jetzt ſchon in
der Vorlage enthalten iſt mit dem was erlangt werden kann
ufrieden zu geben Dringend wünſchenswerth iſt eine Beſei ninng wonach die Kreistage die Ermächtigung erlangen die

geſammte Kommunal Verwaltung der Kreiſe an die Kreis
Ansſchüſſe zu übertragen Erſt dann werden die Ausſchüſſe die
rechte Wirkſamkeit entfalten können Auch ſollte die Provinzial
Verfaſſung die gleiche Beſtimmung enthalten daß der Provinzial
Ah prr rechtlichen Vertretung des Provinzial Verbandes

efugt wird
Wir betrachten das Geſetz als ein nur tranſitoriſches als eine

Etappe von der aus die Regierung in nicht allzu ferner Zeit zu
einer den anderen Provinzen gleichkommenden Regelung der Kreis
und Provinzial Verfaſſung kommt

Abg Czwalina dfr Jch ſtehe dem Geſetz im allgemeinen
ſympathiſch gegenüber habe aber doch den Wunſch daß daſſelbe
in der Kommiſſion in einer Reihe von Punkten abgeändert wird
Wenn ſchon in HeſſenNaſſau und in den anderen Provinzen wo
dieſe Verwaltungsreform durchgeführt iſt man dieſelbe nicht gerade
mit e aufgenommen hat ſo wird es umſoweniger ver
wunderlich ſein wenn die Vertreter der Provinz Poſen für welche
noch ganz beſondere Beſchränkungen beliebt werden der Sache
durchaus kühl gegenüberſtehen

Es fragt ſich ob dieſe Geſetzgebung trotz ihrer Beſchränkung
noch werthvoll genug iſt um ſie annehmbar erſcheinen zu laſſen
und dieſe Frage muß ich bejahen Freilich hat man uns den Ent
wurf in recht bitterer Schale überreicht Man ſagte es würde
an Kräften für die Beſetzung der Selbſtverwaltungsſtellen fehlen
Das bedeutet einen ſchweren Vorwurf gegen die Provinz Zu
dem Selbſtverwaltungsamt das den Laien auvertraut wird ge
hört nur ein klarer Verſtand tüchtiger Umblick in den bürgerlichen
Verhältniſſen und daß Herz und Kopf auf der rechten Stelle iſt
An Männern mit ſolcher Begabung fehlt es in Pofen ebenſowenig
wie in anderen Provinzen Dagegen iſt anzuerkennen daß
wenigſtens die Selbſtverwaltungsgerichtsbarkeit durch das Geſeß
eingeführt wird

Die Kommiſſion wird beſonders einen Mangel des Geſetzes zu
beſeitigen haben nämlich die geringe Vertretung der Mittel
ſtädte in dem Kreistage Jn der Begründung iſt geſagt die
Städte müßten dem Gemeinwohl der Provinz das Opfer
bringen Ja wofür denn Es entſpricht den wirklichen Ver
hältiiſſen nicht wenn man glaubt das Deutſchthum würde ge
ſtört werden wenn die Städte eine größere Vertretung haben
Man ſagt die Großgrundbeſitzer ſeien der Hort des
thumis Das will ich nicht beſtreiten aber dies Lob darf nicht
monopoliſirt werden Jn den Städten iſt das Deutſchthum ebenſo
ſicher vertreten

Das Geſetz bietet in Bezug auf die Selbſtverwaltung mehr
als der bisherige Zuſtand und wir können es alſo annehmen

ää

1b2 Die Tochter Rübezahls
Roman von Rudolf v Gottſchall

Fortſetzung

Jn der That erſchien ſie am nächſten Tage und fand
ſich bald in dem Boudoir der Gräfin ein die ihr mit ge
winnender Herzlichkeit entgegenkam Jm ſtillen freute ſie ſich
des etwas verkommenen Ausſehens und der wenig glänzenden
Feaei Offenbar hatte die Reiſe die reizende Kreolin etwas
angegriffen

Das war eine Fahrt ſagte dieſe ich kenne die deutſchen
Poſtſchnecken von früher Und jetzt bei der Hitze
zuſammengepreßt mit deutſchen Bürgersfrauen von jedenfalls
bewährter Tugend ich will ihnen nichts nachſagen
nur ihr Körperumfang erſchien mir zu anſehnlich für den
Raum den auch das tugendhafteſte Weib in der Welt be
anſpruchen darf

Doch konnten Sie keine andere Fahrgelegenheit finden
fragte die Gräfin

Jn meiner Lage was denkt ſich überhaupt der Prinz
Jch habe im Palais Reyal köſtliches Geſchmeide verkaufen
müſſen nur um die Reiſekoſten zu decken Sie wiſſen mein
ſeliger Mann doch genug von ihm Jch mußte in Paris
doch ſtandesgemäß leben was denkt ſich der Prinz Jch
habe viele Schulden gemacht

Der Prinz denkt jedenfalls, verſetzte Survilliers
daß es ihm nicht beſſer geht Auch er hat noch viel unbezahlte

Schulden in Paris
Er wird ſie bezahlen aber ich Jch habe keinen Bruder

welcher Kaiſer von Frankreich iſt Irgend ein Königreich wird
ihm der Kaiſer aus ſeiner Krone ſchütteln Er wird zugreifen
und aus dem Staatsſchatz das Geld nehmen um ſich mit ſeinen
Glänbigern abzufinden aber ich

Werden Sie ſeine Königin, verſetzte die Gräfin ſpöttiſch
dann können Sie gemeinſam Schulden bezahlen
Die Augen der Kreolin leuchteten auf

Nun im Fort de France auf jener ſchönen Inſel Martinique
durfte man wohl von einer Krone träumen War dort nicht
Joſephine geboren ſpäter das Weib des Generals Bonaparte
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vorausgeſetzt daß in der Kommiſſion die Differenzen die uns
noch von den übrigen Provinzen trennen noch möglichſt ab

eſchwächt werden Damit werden wir uns die Dankbarkeit derKern erwerben ohne irgend welche Gefahr zu laufen Je mehr

e drauen hegen umſomehr wird es Jhnen entgegengebracht
werden

Den Kautelen bezüglich der Beſtätigung der Selbſtverwaltungs
beamten kann man beiſtimmen wenn man das Vertrauen hegt
daß die Beſtätigung dieſer Stellen mit aller Objektivität nach
der nationalen und politiſchen Richtung hin ſtattfinden wird
Ungeheuerlich aber iſt der im Herrenhauſe geſtreifte Gedanke
einzelnen Kreiſen die volle Selblnerwaltuntg anderen einr
mindere zu geben Eine ſolche Theilung und eine Begrenzung

ter rfationslmie würden von eminenteſten Mißerfolgen be
gleitet ſein

Der Herr Vorredner ſchien die Auffaſſung zu haben als ob
dem Entwurf ein unſichtbares Motto beigegeben ſei sit ut est
aut omnino non sit Mit einem ſolchen Motto bitte ich gehen
Sie nicht in die Kommiſſion Dieſe ſoll frei ſein und über
etwaige Abänderungen wird ſich ſpäter ſprechen laſſen Mit ge
bundener Marſchroute kann eine Kommiſſion nicht in ihre Arbeit
eintreten Beifall links

Abg Seer natl Jm ganzen ſind die Vorzüge des Entwurfs
anzuerkennen Jch hätte jedoch gewünſcht daß die Verwaltung
des Kreis und Kommunalvermögens dem Kreisausſchuß über
tragen wäre ſtatt der vorgeſchlagenen Kommiſſion Ueber dieſen
und einige andere untergeordnete Punkte wird ſich die Kommiſſion
ja noch ſchlüſſig machen können

Abg Bachem Centr Die Polen haben nach meiner Auf
faſſung wenig Veranlaſſung mit der Vorlage die wieder Aus
nahmemaßregeln gegen ſie in Vorſchlag bringt zufrieden zu ſeinDieſe krankhafte Ueberreizung des deutſchen Hiationalgeftthts iſt

eine der traurigſten Erſcheinungen unſerer Tage Beifall bei den
Polen Jn dieſen ſteten Ausnahmemaßregeln gegen fremde
Nationalitäten finde ich keine Spur von Chriſtenthum das nackte
Heidenthum das unverblümte Quos ego tritt uns darin entgegenLebhafter Beifall bei den Polen Sch kann der Vorlage nur

zuftimmen wenn es gelingt dieſe feindſeligen Tendenzen gegen
die polniſche Bevölkerung aus derſelben zu beſeitigen

Miniſter des Jnnern Herrfurth Jch habe bereits im
Herrenhauſe die mißverſtändliche Auffaſſung berichtigt als ob
dieſes Geſetz als ein Ausnahme und ein Kampfgeſetz von der
Regierung gedacht worden ſei Die Polen im Herrenhauſe und
auch hier haben dieſe Auffaſſung auch lange nicht ſo ſcharf ver
treten wie der Abg Bachem Herr Bachem ſcheint polniſcherer
Natur zu ſein als die Polen Heiterkeit

Die Abſtandnahme von der ſofortigen Einführung der Kreis
und Provinzialordnung in Poſen iſt lediglich durch die eigen
thümlichen ethnographiſchen Geſtaltungen die beſonderen nationalen
und politiſchen Verhältniſſe dieſer Provinz bedingt Das Geſetz
ſoll nicht zum Kampf ſondern zum Frieden führen Zuſtimmung
rechts Es ſoll unter Beiſeitelaſſung nationaler Sonderbeſtrebungen
zu gemeinſamer Arbeit für das Wohl der Provinz vereinen Aber
die Rückſichtnahme auf die nationalpolitiſchen Verhältniſſe der
Provinz hat allerdings zu erheblichen Beſchränkungen in der Vor
lage führen müſſen

Hat denn wirklich jemand erwartet daß die Regierung eine
Vorlage bringen werde in welcher die Kreis und Provinzialordnung nach dem Muſter der übrigen Provinzen noch in dieſer
Seſſion auch auf Poſen ausgedehnt wird Durch die Kreis
und Provinzialordnung ſollte die geſammte Verwaltungsorgani
ſation zum Abſchluß gebracht werden die Sorge für Poſen jedoch
als eine eura posterior einer unbeſtimmten Zukunft überlaſſen
bleiben Wenn nun die Regierung mit einer Vorlage kommt
welche die Organiſation auf dem Gebiete der Landesverwaltung
und die Verwaltungsgerichtsbarkeit der Provinz gewährt ſo thut
ſie mehr als ſie verſprochen hat und mehr als gefordert werden
kann Eine einheitliche Organiſation wäre ja im Jntereſſe der
Provinz Poſen erwünſcht ſie wäre aber nicht möglich ohne
nationalpolitiſche Jntereſſen zu ſchädigen und daher habe ich die
Möglichkeit die Grundprinzipien der Kreis und Provinzial
orduung jetzt ſchon in der Provinz Poſen einzuführen verneinen
müſſen Die Regierung hat aber e v die Abſicht hiermit
ein Deſinitivum zu ſchaffen Das Geſetz iſt nur eine Etappe zur
vollen Einführung der Verwaltungsorganiſation

Allerdings liegen eine Reihe von Fragen in der Mitte welche
nationalpolitiſche Bedenken gegen ſich nicht gelten laſſen Die
Regierung hat ſelber den Weg beſchritten einen Theil derartiger
Beſtimmungen in das Geſetz einzufügen obwohl die urſprüng
liche Abſicht war eine ſtrenge Sonderung eintreten zu laſſen
Den Beſchlüſſen des andern Hauſes ſtehe ich nicht unſympathiſch
gegenüber ch hätte aber doch namentlich gewünſcht daß man
der königlichen Verordnung einen größeren Spielraum gelaſſen
hätte und ich kann noch nicht erklären ob ich den diesbezüglichen
Abänderungen werde zuſtimmen können Die Herren hier wollen
noch weiter gehen Pappétit vient en mangeant Ein Uebermaß
würde jedoch nur ſchädliche Folgen haben Wenn die Abänderungs

jetzt die Kaiſerin von Frankreich Wer hat ihr an der meer
umrauſchten Wiege dies Lied künftiger Herrlichkeiten geſungen
Es giebt wunderbare Schickſale Und wer in den Kreis
der Napoleonen tritt der tritt in ein Reich der Wunder

Leider haben wir nur das Zuſehen
Als bei ſeiner erſten weſtindiſchen Expedition das Herz des

blutjungen Jéröme ſich mir zuwendete ich lernte ihn im
Salon des Kommandanten kennen da fühlte ich einen
Ehrgeiz in mir der genährt wurde durch die abergläubiſche
Kegnngng daß ja die Frau des erſten allmächtigen

onſuls

Sie ſind wohl alle ſehr abergläubiſch dort in Martinique
warf die Gräfin ein die Kaiſerin Joſephine iſt es ja auch

Gleichviel ich hatte mich getäuſcht
Blutjunge Seeoffiziere ſind eine leichte Beute, verſetzte

die Gräfin doch ſie gehen raſch wieder aus dem Netz
Wohl er heirathete bald darauf die amerikaniſche

Kaufmannstochter von der er jetzt geſchieden iſt auf des
Kaiſers Befehl Doch ſie füllte ſein Herz nicht aus Jch ſah
ihn wieder in Fort de France ſeine Neigung war zur
Leidenſchaft geworden ich folgte ihm nach Paris
d jetzt Napoleon wird ihm eine Fürſtentochter ver

mählen
f An winken uns nicht Madame, verſetzte die Gräfin
pöttiſch

Und doch könnt ich jetzt eine Krone brauchen, ſagte die
Kreolin ſchon um ſie beim Juwelier zu verſetzen Jch wohne
im Hotel ich hoffte im Palais zu wohnen
e obald der Prinz zurückkehrt ich denke in den nächſten

agen
So muß ich mein Armband verſetzen das mir der Prinz

in Paris geſchenkt Jch komme als eine Bettlerin hierherund das i des Prinzen nicht würdig

Eine Bettlerin die ſolche Armbänder hat warf die
Gräfin ein

Meine ganze Toilette iſt chiffonnirt und dazu dieſer Staubauf den deutſchen Chauſſeen es iſt als ob die ganze
gen Erde in die Luft fliegen wollte wohrſcheinlich aus

or unſeren ſiegreichen Legionen
au von Soldauha war vor den Spiegel getreten Können

anträge ſich noch weiterhin in demſelben Maße mehren ſolltene t r t 7 die igre v w78
was ſie hier ſchon gebotenVerbeſſerungen kommen wellä gebe ich zu bedenken daß das
Beſſere der Feind des Guten iſt Wir ſehen dem En

Abg v Oertzen Bromberg konſ Wir m E rſympathiſch gegenüber wenn t uns auch der Beſorgni

entſchlagen könn daß ſeine n bei den be 2
nationalen Gegenſätzen manche Schwierigkeit haben wird Die
Beſtimmungen über die Verwaltung des Kreis und Kommumal
vermögens kann auch ich als beſonders glückliche nicht anerkennen
mir wärde es zweckmäßiger erſcheinen wenn dieſe Verwaltungauf Beichluß des Krrisiages dem Kreieon Zug übertragen

werden könnt Durch die Streichung des 8 7 im Herrenhauſe
iſt eine Lücke entſtanden Dieſe wäre durch die Beſtimmung aus
zufüllen daß der Stadtausſchuß vom Magiſtrat z werden
ſoll Das iſt ohne Vedenken weil die Mitglieder des Magiſtrats
ja beſtätigt ſind Meine Freunde nehmen das 85 an in der
Hoffnung die Verträglichkeit zwiſchen Deutſchen und Polen durch
gemeinſame Thätigkeit auf den Kreistagen zu rſee deß Ghet

Abg Krauſe dfr Es liegt nicht im Intereſſe prithums wenn man daſſelbe wie es Hr Bachem thut bei jede
Gelegenheit und ſogar bei techniſchen Verwaltungsfragen in die
Debatte zieht Nach dem Urtheil aller Vorurtheilsloſen iſt das
Geſetz kein Ausnahmegeſetz ſondern enthält eine Verbeſſerung der
beſtehenden Zuſtände Wenn Hr Bachen aber das Nationalitäts
prinzip als maßgebend hinſtellt ſo beſeitigt er nicht ſondern
fördert damit das Mißtrauen Jch meine auch daß man mitVerbeſſerungsvorſchlägen vorſichtig ſein ſoll Einen Vorſchlag
aber möchte ich indeſſen doch machen Jch halte die Polen für
durchaus fähig zur Selbſtverwaltung Wenn man die Kre
Provinzialverwaltung gewählten Ausſchüſſen übertrüge würde die
Freudigkeit der einheimiſchen Bevölkerung bei der Ausführung
dieſes Geſetzes weſentlich erhöht werden Auf Obſtruktions
gedanken würden dieſe Ausſchüſſe nicht leicht kommen wenn man
auch ſie der Beſtätigung unterwürſe J d dieſe Frage wird
in der Kommiſſion zum befriedigenden Abſchluß kommen

Damit ſchließt die Diskuſſion
d lage geht an eine Kommiſſion von 21 Mit

gliedernEs folgt die zweite Berathung des Geſetzes betreffend die
Theilung des m SchleswigZu der Vorlage liegt ein Antrag v Rauchhaupt
v Strombeck vor

Die Regierung zu erſuchen den Geſetzentwurf dem Pro
vinzial Landtage von Schleswig Holſtein zur gutachtlichen
Außerung vorzulegen

Ein weiterer Antrag der Abgg Chriſtopherſen und Gen
verlangt gleichfalls die Befragung des neu zu errichtenden Pro
vinzial Landtages

Abg Francke Tondern beantragt die materielle Behandlung
über das vorliegende Geſetz auszuſetzen und erſt die Vorfrage
zu erledigen ob das Gutachten des Provinzial Landtages eingeholt
werden ſoll

Abg Rickert dfr bittet die Debatte über das Geſetz und die
Reſolution zu verbinden da die Regierung das Recht habe zu
verlangen daß über ihre Vorlage abgeſtimmt werde Er habe
die Abſicht gegen das Geſetz und gegen die Reſolution zu ſtimmen

Abg D Frhr v Schorlemer Centr tritt für den Antra
Francke ein da es zweckmäßig wäre die Reden zu dem Geſetz ni
zweimal zu halten

Präſident v Köller erklärt den Fuß Francke für geſchäfts
ordnungsmäßig zuläſſig Das Haus müſſe allerdings über das
e abſtimmen das brauche aber nicht heute gerade zu ge

chehen

Abg v Rauchhaupt beantragt die Vorlage an die Kommiſſion
7 zu verweiſen und zugleich die Regierung aufzufordern ent

haßt den Reſolutionen das Gutachten des Provinziallandtags
einzuholen

Abg Rickert erklärt ſich damit einverſtanden
Der Antrag Francke wird
Das Haus tritt ſomit in die Berathung des Geſetzes ein
Die 88 1 und über welche die Debatte verbunden wird be

ſtimmen daß eine Zweitheilung des Regierungsbezirks Schleswig
eintritt und daß Kiel der Sitz der neuen Regierung wird

Abg 1 v Zedlitz frk beſtreitet das Vorhandenſein eines
Bedürfniſſes für die projektirte Theilung die auch von der Be
völkerung keineswegs gewünſcht werde Durch den Mangel an
Beſchäftigung werde man die Regierungsbeamten nur verleite
mehr als nöthig in private Verhältniſſe einzugreifen und zuglei
ein bedenkliches ſinanzielles Präjudiz für andere Regierungsbezirke
ſchaffen Der geſchäftlichen Ueberlaſtung müſſe dadurch ein Ende
emacht werden daß der Grundſatz der Selbſtverwaltung der
ommune und der Bewegungsfreiheit der Einzelnen zur Wahr

heit gemacht würde Schleswig Holſtein ſei überdies kein Land
in welchem eine ſtarke Centraliſation der Regierung nothwendig

Sie mir eine vorzügliche Schneiderin hier nennen Wie ſeh
ich aus abgetakelt zum Erſchrecken Entſchuldigen Sie
Frau Gräfin ich gehöre etwas zur Marine

Mindeſtens haben Sie damals mit Geſchick den Prinzen
gekapert, ſagte die Gräfin ſpöttiſch doch hier iſt die Adreſſe
einer pariſer Schneiderin die uns hierher gefolgt iſt ſchneidern
kann man nur in Paris
Sehr ungenirt u Frau von Soldauha dem Stehſpiegel
ihr Bild von allen Seiten abzugewinnen und dabei möglich
graziöſe Stellungen einzunehmen Die Gräfin ſah mit Mi
vergnügen die ſchlanke überaus anmuthige Geſtalt die ſo ge
ſchmeidig ſo zierlich ſich anzuſchmiegen wußte ſie hatte noch
nichts von ihrer lacertenhaften Beweglichkeit verloren Kam
die Kunſt der Toilette hinzn ſo konnte ſie hier eine un
verwüſtliche Jugendlichkeit vorlügen

Frau von Soldauha wandte ſich zum Abgehen
Es intereſſirt mich eigentlich die Stadt Breslau und das

ganze Schleſien kennen zu lerneu wie es jetzt iſt
Und welches Intereſſe haben Sie daran
Nur ein geringes immerhin ausreichend für meine Neugierde

Sh bin in Schleſien geboren
dar Enthüllung machte auf die Gräfin einen überraſchenden
n

Aber ich glaubte Sie ſeien eine Pariſerin
Sehr ſchmeichelhaft für mich Nun wenn 3 auch in

Deutſchland geboren bin eine Deutſche bin deshalb
doch nicht Jch habe nicht das träge Blut das durch die
Adern deutſcher Frauen rollt nicht den ſchwerfälligen Sinn
ſo lange ich lebe habe ich das Leben leicht genommen

Doch wie kamen Sie a Lerhen
Das wäre eine Beichte Frau Gräfin und der Beichtſtuhl

iſt nicht der Ort wo ich mich behaglich fühle
Sie haben doch ſchon manches gebeichtet allerdings

nur was ſich in unſerem herrlichen n zugetragen auch
in der Schreckeuszeit berühmte Namen die jetzt a
etwas verſchollen ſind ſcheinen mit Jhrem Schicſale

ſein dann kam der ungeſtüme Kreole der
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eer entführte doch weiter zurück liegt ein Schleier e
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wiſſen haben vor noch gar nicht ſo vielen Jahren

Namentlich ſei eine Ueberwachung der Amtsvorſteher durch
en erunaaore denten durchaus unnsthi tAbg Seelig dfr Für Kiel iſt die Sang des Bezirks

durchaus keine Lebensfrage man ſteht dort dieſer Sache ziemlich
kühl gegenüber ſtimme daher nicht aus Lokalpatriotismus
für die Vorlage ſondern weil ich anerkennen muß daß die Größedes ietigen Bezirts manche Unzuträglichkeiten für eine geregelte

Verwa ting mit ſich bringt die ſich nur auf dem Wege einer
Theilung beſeitigen laſſen Jch glaube auch nicht daß die
Theilung mit erheblichen Koſten verbunden ſein wird Die Vor

Be an die Kommiſſion zurückzuweiſen und das Gutachten des
ovinziallandtags einzuholen iſt alſo nicht nöthie Meyer Arnswalde wildkonſervativ Wenn man ſagt

Die Nothwendigkeit der Theilung g unzweifelhaft ſo heißt das
es ſind gar keine Gründe da Darum ſagt man in der Regel
unzweifelhaft Heiterkeit Jch ſehe keine Nothwendigkeit zur
Töeunng und babe mich ſchon als Landrath nach dem Grundſatz

ichtet Was nicht gedoten iſt braucht man nicht zu thunSee Die Provinz ſelbſt iſt gegen die Theilung Hier in
Kommiſſion ſind aber die Herren aus Schleswig nur ſchwach

vertreten geweſen und die Herren aus anderen Provinzen haben
die Theilung beſchloſſen Das geht ſie doch aber gar nichts an
Deiterkeit Die Theilung ſoll im Jntereſſe der Regierungs

amten liegen Dann bin ich von Hauſe aus dagegen Heiter
keit Die Ärbeitslaſt wird weit überſchätzt die Sache iſt nicht

m Sieben Nummern geſchäftlicher Arbeiten ſollen die
eamten täglich zu erledigen haben Das iſt ja ein paradieſiſcheruſtand Heiterkeit Ich habe als Landrath 50 Nummern täg

ich abzumaächen gehabt Jch bin alſo an die Theilung ſo
lange bis nicht ein richtiger Provinziallandtag mit großer
Majorität die Nothwendigkeit der Theilung bejaht hat

Die Abgg Krah und v Zedlitz beantragen in dem Antrage
von Rauchhaupt vor dem Worte Provinziallandtag einzuſchieben

neu zu wählenden
Mit Rückſicht hierauf zieht
Abg Francke Tondern den Antrag Chriſtopherſen zurück

Redner bittet hierauf die materielle Diskuſſion abzubrechen da
alles nach Einholung des Gutachtens des Provinziallandtages
noch einmal vorgebracht werden müßte Es handle ſich nur noch
um die Frage von welchem Provinziallandtag das Gutachten ein
ufordern ſei Und da ſei er daſür daß der neuzuwählende
rovinziallandtag befragt werde Die Wahlmännerwahlen ſeien

bereits erfolgt und ein Umſchwung der Bevölkerung in denſelben
z konſtatiren Eine ſo wichtige Frage wie Theilung des

e rn ſei aber entſcheidend für den Ausfall der Wahl
und die Stimmung der Bevölkerung

Miniſter Herrfurth Von der Rede des Herrn v Zedlitz
kann man ſagen Manchmal aber werden einem die eigenen
Freunde recht ſchwer Heiterkeit Denn ſeine ganze Rede war
eine nur ſchwach pergrerß bittere Pille für mich Jch halte

i eb jetzt noch die Theilung für zweckmäßig und noth
wendig

Der Standpunkt der Reſolutionen iſt unberechtigt weil es ſich
nicht um eine Veränderung im Bezirk einer kommunalen Kor

oration ſondern lediglich um einen ſtaatlichen Verwaltungsbezirk
kanet wo die Anhörung des Provinziallandtags nicht be

ingt iſt
Der Antrag Zedlitz wird die Sache in dieſer Seſſion zu Fall

bringen Das kann nicht im Jntereſſe der Stadt Schleswig
liegen Eine ſchnelle Entſcheidung iſt nothwendig damit ſich
e regten Wogen des Sturmes im Glaſe Waſſer wieder

ruhigen
Abg Krah frk erklärt kurz ſein völliges Einverſtändniß mit

den Ausführungen des Abg v Zedlitz
Abg Johannſen Däne Die alten Schleswig Holſteiner

d h die noch nicht akklimatiſirt ſind ſehen mit der Vorlage ihre
letzten Hoffnungen ſchwinden Wie ſich doch die Zeiten ändern
Dieſelben Herren die heute Preußen nicht genug r

eißig mit
eſungen Bumsvalleral wir brauchen keine PreußenKen Die Stadt Schleswig wird ja durch die vorgeſchlagene
heilung aufs empfindlichſte geſchädigt in Nord Schleswig aber

macht man ſich weniger Sorge darüber Jn den nationalen
Kampf werden Sie damit nicht wirkſam eingreifen können das
wird ewig fortdauern Die Grenzfrage in e i kehrt
immer wieder wie die böſen Todten in früheren Zeiten die die
Grenzpfähle verrückt hatten Heiterkeit

Jch werde für das Geſetz und eventuell auch für den Antrag
Rauchhaupt ſtimmen die Vorlage dem gegenwärtigen Provinzial
landtage zur Begutachtung zu überweiſen der zukünftige iſt noch
ein Kind im Mutterleibe das vielleicht gar nicht geboren wird
Heiterkeit
Abg Rickert dfr Jch werde nicht für die Vorlage ſtimmen

und hätte bereits jetzt einen definitiven Beſchluß gewünſcht Das
Zwiſchenwerk des Provinziallandtags zu hören halte ich wenn
auch nicht für zuläſſig doch für nicht nothwendig Nicht richtig
aber finde ich daß Abgeordnete ihre Abſtimmung von dem Votum
des Landtags abhängig machen Das dürfen ſie gar nicht

Große

haben einen viel zu breiten Spielraum ein

andelt ſich um ein Präcedenz von größterfinanzieller u verwaltungsrechtlicher Tragweite ird
Schleswig ilt dann muß auch Königsberg nut auchBreslau hetdeit werden Deshalb werden alle meine Partei

enoſſen mit Ausnahme des Abg Seghg 2853 die Vorlage
timmen Und wenn die Anhörung d rovinziallandtages

ſchloſſen wird ſo werde ich für den neu zu wählenden Provinzial
landtag ſtimmen weil dieſer mehr Chancen für Ablehnung der
Vorlage bietet Wir ſind gegtn die Verſtärkung des büreau
kratiſchen Apparates weil die Arbeitslaſt durchaus nicht zu groß
iſt Eine ſo wenig begründete Vorlage widerſpricht den Jnter
eſſen der Selbſtverwaltung und wird nur Unluſt in der Be
völkerung an der Mitarbeit im kommunalen Leben erwecken
Lehnen Sie jetzt gleich die Vorlage per wajora ab Beifall

links JAbg D Frhr v Schorlemer Jch erkläre mich für den An
trag v Rauchhaupt aber gegen das Amendement Zedlitz um
nicht durch die dieſer Frage in die Wahlen die
Agitation zu verbittern und den neuen Landtag von vornherein
durch Lokalintereſſen zu gen

Damit ſchließt die Diskuſſion
ur Geſchäftsordnung führt
bg v Tiedemann Labiſchin Klage über die Geſchäfts

leitung die es zugelaſſen habe daß der Abg re welcher
egen die Vorlage geſprochen als Redner für dieſelbe eingetragenebner regt an eine Beſtimmung in die Geſchäftsordnung ein

zuführen durch welche das in Zukunft verhindert wirdAbg Francke nat lib e en daß er nicht ger die Vor
lage geſprochen ſondern eine Entſcheidung von dem Votum des
Provinziallandtages abhängig gemacht habe

Hierauf wird der Zuſatz Antrag Zedlitz in der durch Aus
e rkotgenden Abſtimmung mit 132 gegen 110 Stimmen

abgelehn
er Antrag Rauchhaupt wird gegen die Stimmen der National

liberalen der Freiſinnigen außer dem Abg Seelig und eines
Theiles der Freikonſervativen angenommen

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Volksſchullaſtennovelle kleinere
Vorlagen

Schluß 4 Uhr

Z7 TDeutſches Reich S
Nach den im Laufe des Jahres 1888 veröffentlichten amt

lichen Bekanntmachungen ſind während dieſes Zeitraumes auf
grund der S8 39 362 und 284 des Strafgeſetzbuchs ins
geſammt 636 Ausländer aus dem Deutſchen Reiche
ausgewieſen worden und zwar wurde die Ausweiſung
verfügt aufgrund des 8 39 wegen ſchweren Diebſtahls Bei
hilfe dazu Kuppelei 2c gegen 46 aufgrund des S 362 wegen
Landſtreichens Bettelns gewerbsmäßiger Unzucht c gegen 586
aufgrund beider genannter Paragraphen gegen 1 aufgrund
des S 284 wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels en 2 und
aufgrund der S 284 und 362 zuſammen gegen usländer
Von den Ausgewieſenen waren ihrer Ortsangehörigkeit nach
353 Oeſterreicher bezw Ungarn 60 Ruſſen 60 Schweizer
58 Franzoſen 24 Niederländer 22 Jtaliener 15 Belgier
9 Dänen 8 Luxemburger 5 Schweden 4 öſterreichiſche Zi
geuner 3 Nordamerikaner 3 Rumänier 2 Engländer 2 Nor
weger 1 Spanier 1 Bulgare 1 Rumelier 1 Macedonier
und 1 Algerier 2 waren Preußen die mit Entlaſſungs
urkunden ausgewandert waren Von einem Ausgewieſenen
konnte was man heute kaum für möglich halten ſollte der
Geburtsort und deshalb auch die Ortsangehörigkeit nicht er
mittelt werden Die beiden wegen gewerbsmäßigen Glücks
ſpiels ausgewieſenen Ausländer waren Jtaliener der aufgrund
der 88 284 und 362 des Strafgeſetzbuchs wegen Glöückſpiels
r und Beamtenbeleidigung Ausgewieſene war ein
Franzoſe

Der Kultusminiſter hat in einem neuerdings ergangenen
Erlaß die Regierungen bezw Regierunpspräſidenten darauf hin
gewieſen daß der Erhaltung der aus alter Zeit her
rührenden Grabſteine ſoweit ſie von urſprünglichem oder
künſtleriſchem Werthe ſind nicht diejenige Aufmerkſamkeit zu
gewendet wird welche im Jntereſſe der Denkmalspflege wünſchens
werth iſt Der Miniſter hat deshalb einen Erlaß vom Jahre
1855 wieder in Erinnerung gebracht welcher anordnet daß von
jeder Veräußerung oder anderweitigen Verwendung von Leichen
ſteinen ſoweit ſie von urkundlichem oder künſtleriſchem Werthe
ſind Abſtand genommen werden ſoll bis darüber an den Kultus

Die miniſter berichtet und Entſcheidung ſeinerſeits erfolgt iſt

meine wachſende Neugier Wann plaudern wir einmal ungeſtört
über das alles

Sobald der Prinz zurückgekehrt iſt jetzt bin ich ein blut
leerer Schatten dann erſt habe ich wieder Leben getrunken
Und erzählen will ich viel alles was man einer Freundin er
zählt es bleibt da noch immer ein kleiner Reſt mit dem man
allein fertig werden muß

6 Kapitel

Des Obriſten Reue
Auf Schloß Berneck erſchien ein unerwarteter Beſuch es

war Erich der ſeinen Vater mit herzlicher Liebe umarmte
Es war ſtill im Schloß der alte Obriſt war allein zuhauſe

Frau von Zedwitz und Julchen waren von Frau von Roſen
eingeladen worden der Verkehr mit dem Nachbarſchloß war
recht lebendig Frau von Zedwitz begann ſich an den Gedanken
z gewöhnen daß Erich für Julchen verloren ſei während der
tattliche Offizier Friedrich von Roſen doch im Grunde einen
annehmbaren Erſatz bot Julchen aber hatte noch ſchwere
innere Kämpfe zu beſtehen ſie haßte jetzt Erich den Ungetreuen
von dem ſie überzeugt war daß er ein anderes Mädchen ihr
vorziehe doch ſie wollte ihm zeigen daß ſie begehrenswerth
enug ſei und daß es noch Herzen gebe die für ſie ſchlügen
nd was für Herzen Das tapfere Herz eines ſchönen jungen

Mannes
Erich hatte dem Vater viel zu erzählen der Obriſt hatte

z e Pfeiſe angebraunt und mit dem Sohn in die Veranda
geſetzt

Erzähle was du erlebt, ſagte der Alte wir können s
einmal nicht ändern wenn alles um nus zuſammenbricht

Und Erich begann zu erzählen was er allerdings ſchon
brieflich wenn auch mit flüchtiger Schilderung dem Vater mit
getheilt doch das Wichtige das Entſcheidende ſollte dieſer jetzt
erſt von ihm erfahren Er wußte ſchon von ſeiner Sendung
ins Rieſengebirge und ſeinen Scharmützeln mit den Franzoſenvon der Vertheidigung der Burg Duplaſſy s und dem Brand

derſelben eine Begebenheit die ihm Erich jetzt aufs
enaueſte ſchildern mußte auch von ſeinem Rückzug aus der
urg und von ſeinem Uebertritt über die böhmiſche Grenze
te er ihm ſchon in einzelnen Zeilen Kunde gegeben In der

hat war Erich nachdem er mit ſeinem Trupp durch den Liebe erwidert daß wir unſere leidenſchaftliche

worden ſondern konnte ruhig auf böhmiſchem Gebiet bis an
den Fuß des Schneeberges gelangen von dort wieder nach
Schleſien hinübermarſchiren und ſich dem Corps des Grafen
Sie anſchließen Dort hatte er jetzt Urlaub genommen und
erhalten

Das weißt du alles Vater gleichwohl fehlt für den Zu
ſammenhang der Erzählung die rechte Verknüpfung denn ich
habe dabei niemals Heloiſe Duplaſſy erwähnt

Heloiſe Duplaſſy verſetzte der Alte verdrießlich was
ſoll s mit ihr

Als ich ins Gebirge abkommandirt wurde hatte mich eine
heiße Sehnſucht nach ihr ergriffen ich hoffte ſie wiederzuſehen
ohne meinem Auftrag untreu zu werden Und ſo geſchah s
Die Franzoſen verfolgten mich in das alte Schloß ihres
Vaters ſie ſelbſt aber griff mit zu den Waffen um uns zu
vertheidigen ſie zeigte uns den Weg zur Flucht als ſchon die
Flammen das Schloß ergriffen hatten Offenbar wurde ſie
durch den erſtickenden Qualm verhindert uns zu folgen und
ſo gerieth ſie in die Hand der Feinde

Das arme Mädchen ſagte Obriſt Berneck mit einer
eigenthümlich wehmüthigen Rührung es lag etwas darin wie
eine Selbſtanklage und er ließ die Pfeife ausgehen ſo
nachdenklich war er geworden

Jch war außer mir als ich ſie vermißte doch ich konnte
und durfte nicht zurückkehren ich mußte die Truppen meines
Königs vor der Verfolgung ſichern Jch kam beim Grafen
Götzen an als das Lager von Glatz gerade vom Feind
erſtürmt worden war und Verhandlungen herüber und
hinübergingen Bald darauf hörte ich von Offizieren welche
gefangen worden waren und jetzt ausgewechſelt wurden daß
Heloiſe ins Hauptquartier Vandammes nach Osmannsdorf
gebracht worden und dort eine Begegnung mit Prinz Jéröme
gehabt habe welcher befohlen ſie nach Breslau zu bringen Sie
iſt dem Kriegsrecht verfallen
leichten Preis Was ich ausgeſtanden bei dieſen Schreckens
nachrichten wie es mir keine Ruhe ließ bis ich Urlaub
exhalten und ein falſcher Paß mir die Möglichkeit gab nach
Breslau in Heloiſen s Nähe zu kommen um ſie zu ſchützen
z retten das alles mußt du begreifen wenn ich dir
age daß ich Heloiſe liebe glühend liebe daß ſie d ne

ngebungFelſengang entkoinmen auf Waldwegen zum Kamm des Gebixges unſere unwandelbare Treue erprobt haben in Kampf und Ge
emporgeſtiegen hatte die darüber hinziehende Grenze überſchritten und war ren in r uOeſterreich nicht entwaffnet Bund deinen Segen zu erfle

fahr und daß ich hierhergekommen bin um für unſeren

hen Fortſ folgt

Jéröme begnadigt nicht um S

Lokalintereſſen Braunſchweig 28 Febr Der Prinz Regent hat ſicharmen abw on dieſelben für uns gar nicht entſcheidend ſein heute mittag zum Gebrauch einer Maſſagekur nach Dresden
en begeben Der Reichskanzler Fürſt v Bismarck hat der

hieſigen Regierung ſeine Theilnahme an dem Ableben des
Miniſters Grafen Görtz Wrisberg in einem Schreiben
ausgedrückt in welchem es heißt der Verluſt des bewährten
Staatsmannes berühre ihn um ſo näher als derſelbe ſtets mit
hohem Eifer und Erfolg die Pflege bundesfreundlicher Beziehungen
ſich habe angelegen ſein laſſen

K Polen 28 Febr Die Stadtverordneten haben mit
Rückſicht auf den hohen Stand der Warthe und bei den
wegen einer etwa eintretenden Ueberſchwemmung gehegten Be
fürchtungen 1000 Mark zur Vornahme von Eis
ſprengungen und weitere 12,000 M für Vorberei
r zur Verhütung von Hochwaſſerſchäden be
willigt

Aſtronomiſche Erſcheinungen im März 1889
Die Sonne geht am 20 vormittags 11 Uhr durch den Punkt

der Früvlinasngrbtgleiche und tritt in das Zeichen des Widders
von z an überſchreitet die Tageslänge den Zeitraum von 12
Stunden ſtetig bis zum Sommerſolſtitium Mitte März zeigen
ſich die erſten Spuren der Morgendämmerung bereits früh
41 Uhr und der letzte Lichtſchein am weſtlichen Horizonte erliſcht
abends gegen 8 Uhr

Der Mond wendet uns ſeine vollſtändig dunkle Seite Neu
mond zu am 1 nachts 10 Uhr 49 Min das erſte Viertel tritt
ein am 9 abends 6 Uhr 47 Min der Vollmond am 17 nachm0 Uhr 35 Min das letzte Viertel am 24 vorm 7 Uhr 42 Min
und abermals Neumond am 31 mittags 12 Uhr 25 Min Jn
Erdferne befindet ſich der Mond am 9 vormittags 10 Uhr Ab
ſtand 54,480 Meilen in Erdnähe am 21 nachmittags 1 Uhr
Abſtand 49,600 Meilen 7Merkur ſteht früh am Oſthimmel er bleibt jedoch den ganzen

Monat hindurch immer in ſolcher Nähe bei der Sonne daß er
mit bloßen Augen nicht zu ſehen iſt Anfang März geht er noch
nicht ganz 1 Stunde vor der Sonne auf

Venus rechtläufig im Sternbild des Widders bleibt bis nach
10 Uhr abends über dem Geſichtskreiſe und entwickelt einen
ſolchen Glanz daß ſie mit freiem Auge als ſchwacher Lichtpunkt
am Südhimmel bereits vor Sonnenuntergang bemerkt werden
kann Am 27 wo ſie im Fernrohr als nicht r breite Licht
ſichel erſcheint hat ſie ihren größten Glanz und iſt dann 46 mal
ſo hell wie ein Stern 1 Größe Dieſe Lichtſichel nimmt ſtetig
ab bis zur untern Zuſammenkunft mit der Sonne es bleibt zu
letzt nur noch ein femer Lichtfaden und allmälig zieht ſich derſelbe
nach der entgegengeſetzten Seite wo man ihn erblickt wenn
Venus Morgenſtern geworden iſt Mitte März beträgt ihre
Entfernung von der Erde 9 Mill Meilen alſo noch nicht die
Hälfte des Abſtandes der Erde von der Sonne

Mars geht gegen Ende des Monats in ſeiner rechtläufigen
Bewegung aus dem Sternbild der Fiſche in das des WiddersDer Planet geht nach 8 Uhr abends unter etwa 2 Stunden nach

der Sonne da er aber nach dem Aufhören der Dämmerung ſchon
tief am Weſthimmel hinunter geſtiegen iſt wird es ſchwierig ſein
ihn ohne künſtliche Sehwerkzeuge aufzufinden Entfernung von
der Erde 46 Mill Meilen

Jupiter rechtlänfig bleibt ſtets im Sternbild des Schützen
und erhebt ſich nicht ſehr hoch über unſern Geſichtskreis in denerſten Morgenſtunden muß man ihn niedrig im Südoſten auf
ſuchen Da er ſehr hell iſt bleibt er noch kurze Zeit in der
Morgendämmerung ſichtbar Seme Untergangszeiten liegen den
Monat über zwiſchen 4 Uhr und 2 Uhr früh ſeine Entfernung
von der Erde beträgt 106 Mill Meilen

Saturn in rückläufiger Bewegung im Sternbild des Krebs
iſt noch den an Theil der Nacht zu beobachten da er Ende
März erſt früh nach 4 Uhr untergeht Sobald die Sterne
1 Größe beginnen ſichtbar zu werden tritt Saturn in ziemlicher
Höhe am Oſthimmel hervor und durch ſeine Helligkeit und ſein
ruhiges Licht iſt er ſofort kenntlich ſeinen höchſten Stand am
Südhimmel erreicht er Mitte März abends 210 Uhr Von der
Erde iſt er nahe 108 Mill Meilen entfernt

Uranus hat rückläuflge Bewegung im Sternbild der Jung
frau wo er ſtets in der Nähe des Sterns 1 Größe Spica an
zutreffen iſt Sein Ort unter den Sternen liegt in 199 Grad
gerader Aufſteigung und 7 Grad ſüdlicher Abweichung vom
Aequator ſeine Aufgangszeiten fallen zwiſchen 9 Uhr und
7 Uhr abends ſeine höchſten Stände am Südhimmel zwiſchen
Je npr und 1 Uhr früh Entfernung von der Erde 350 Mill
Meilen

Jm letzten Drittel des Monats wo der Mond am Weſthimmel
nicht anweſend iſt erſcheint nach Aufhören der Abenddämmerung
der ſich bis zu den Plejaden erſtreckende milde Schimmer des
Zodikallichtes
Sternwarte Leipzig H Leppig

n

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Bon der geſtrigen Feier des 90 G eburtstages

Döllingers über die ein Telegramm bereits kurze Miit
theilungen brachte berichtet man noch Die liberalen münchener
Zeitungen brachten begeiſterte Feſtartikel während die ultra
montanen Organe ſich mit einer kleinen Notiz begnügen Zur
Beglückwünſchung erſchienen u Staatsminiſter v Lutz der
Pfarrer der griechiſchen Gemeinde Spiliotopulos in reichſtem
Gewande der Direktor der Staatsbibliothek Laubmann eine
Abordnung der altkatholiſchen Landesgemeinde unter Führung des
Profeſſors Friedrich 36 berliner Profeſſoren haben eine Adreſſe
eſchickt in der es ſchließlich heißt Jndem Sie in Jhrem

Wirken die lege wahrer Vaterlandsliebe mit der Pflege des
ſtrengen Geiſtes der deutſchen Wiſſenſchaft verbunden haben ſind
Sie uns allen ein hohes Vorbild geworden Es gratulirten
ferner die Wiener Akademie der Wiſſenſchaften durch Arneth die
philoſophiſche Fakultät in Leipzig durch Mauernbrecher die theo
logiſche Fakultät in Bern die philoſophiſche Fakultät in Straß
burg und die böhmiſche Geſellſchaft der Wiſſenſchaften die Pauls
kirche in London die Chriſt Church zu Oxford der Statthalter
von ElſaßLothringen Fürſt Hohenlohe die Geheimräthe v SpbelBerlin Windſcheid DürrichmidtLeipzig v Kölliker Würzburg

und zahlreiche Gelehrte wie Beyſchlag Halle Hildebrand
Florenz und Reinkens Bonn gratulirten brieflich Der Polizei
präſident der Oberbürgermeiſter v Widenmayer und eine Depu
tation der Studentenſchaft brachten perſönlich ihre Glückwünſche darDer Prinzregent ſandte Döllinger ein wundervolles Bouquett

Prinz Wilhelm von Baden ein Telegramm ebenſo gratulirte
Lord Acton und viele engliſche Parlamentarier Jm gratu
lirenden Univerſitätskörper befindet ſich Stiftsprobſt Schönfelder
nach dem Jubilar der bedeutendſte baieriſche Theologe und
überzeugter Ultramontaner Die Adreſſe des Gemeindekollegiums
lautet wörtlich Das Gemeindekollegium hat uns gen Friedrich
Brunner Hailer den ehrenvollen Juitreg ertheilt Jhnen zum
90 Geburtstage die innigſten Glück und Segenswünſche des
Kollegiums zum Ausdruck zu bringen Wohl feiert mit uns die
ganze gebildete Welt den heutigen Tag denn überall wohin die
Strahlen Jhres allumfaſſenden Geiſtes gedrungen wird Jhr

ame als einer der größten Zierden deutſcher Wiſſenſchaft mit
den höchſten Ehren genannt als leuchtendes Vorbild eines Geiſtes
fürſten des 19 Jahrhunderts Allein mit beſonders freudigem
Stolze erfüllt die Stadt München das Bewußtfein die Heimſtätte
Perft mehr als 60jährigen Wirkens zu ſein d ren Ruhm als

räſidenten der Akademie der Wiſſenſchaften als gefeierten Ge
lehrten als von der akademiſchen Jugend hochverehrten Lehrers
an der Univerſität für immer mit unſerer Stadt verknüpft zu
wiſſen Jhr Name wird für alle Zeit mit Münchens geiſtiger
Entwickelung ſegensreich verbunden bleiben So iſt Jhnen ein
Glück beſchieden das ſelten Sterblichen zutheil wird an Jhrem
90 Geburtstag als Neſtor unter den hervorragendſten Männern



näher Geiſtes undrer auf ein mit reichen Erfolgen gekröntes Leben zurück
ſcken auf ein Leben das in unermüdlicher Thätigkeit ſtetset höchſten Zielen der Menſchheit gewidmet war Möge

Gottes Gnade welche Sie bisher ſo ſichtbar beſchirmt hat
auch in Zukunft über Jhrem Leben walten und Sie in
ungeſchwächter Kraft noch recht lange der Wiſſenſchaft unſerer
Stadt ſowie der deutſchen Nation erhalten bleiben Weitere
Telegramme Briefe und Adreſſen gingen ein von dem früheren

ſandten Grafen Werthern dem Geſandten Grafen Arco
ſhington dem badiſchen Landesarchiv der Stadtbibliothek

von Metz den Univerſitäten Durham Amerika und Jena und
dem KirchengeſchichtsSeminar daſelbſt ferner von den Profeſſoren
Sickel Wien LythonOxford ſowie von Paul Heyſe und dem
deutſchen Schriftſtellerverband Deputationen entſendeten das alt
katholiſche Comite das Gemeindekollegium die Staatsbibliothek
die Akademie der Wiſſenſchaften im gleichzeitigen Auftrage der
hiſtoriſchen Kommiſſion Der Direktor der Univerſität war mit
dem geſammten Senat zur Beglückwünſchung erſchienen

Jn Bayreuth wird demnächſt eine halbverſchollene Oper
von TLortzing Hans Sachs oder die Meiſterſinger
zur Aufführung gelangen Das Werk wurde am 23 Juni 1840
zum erſtenmale im Leipziger Stadttheater aufgeführt Der Text
wurde mit Benutzung einer Deinhardt ſchen Dichtung von dem
Schauſpieler Ringer verfaßt Jedenfalls darf die Kenntnißnahme
von dieſer Oper im Hinblick auf Wagner s große Schöpfung ein
beſonderes hiſtoriſches Jntereſſe beanſpruchen

Gegenwart die das Glück hatten tenden keine Hilfe von PionierenS zu e h van el e daz Gäg Hatten ſdag bei dem anhal Froſt p

Gerichtsverhandlungen
xl Leipzig 28 Febr Der S 193 des Strafgeſetzbuches hat

ſo klar er auch ſcheinen mag einen ſehr dehnbaren Jnhalt ſodaß
er oft ganz verſchieden von den Gerichten aufgefaßt wird Es
Sitt in dieſem Paragraphen u Aeußerungen welche zur

ahrnehmung berechtigter Jntereſſen gemacht werden
ſind nur inſofern ſtrafbar als das Vorhandenſein einer Beleidigung
aus der Form der Aeußerung oder aus den Umſtänden unter
welchen ſie geſchah hervorgeht Um dieſen Paſſus handelte es

ch in der Anklage gegen den Gutsbeſitzer Guſtav Zippel aus
ogätz welcher der Beleidigung des Landraths v Haſſelbach in

Wolmirſtedt beſchuldigt iſt Vor den letzten Reichstags
wahlen im Febr 1887 empfahl Hr Zippel in einer Wahlrede
den nationalliberalen Kandidaten für den Wahlkreis Wolmirſtedt
Neuhaldensleben und rieth ſeinen Zuhörern von der Wahl des
konſervativen Landraths v Haſſelbach ab Dabei gebrauchte er
die Wendung Wie könnt ihr den Haſſelbach wählen mir hat
er in politiſcher Beziehung nicht Wort gehalten Auf den Straf
antrag des Hrn v Haſſelbach hin verurtheilte das Landgericht
Magdeburg Hrn Zippel zu 100 M Geldſtrafe wegen Be
leidigung Auf die Reviſion des Angeklagten hob am 14 Mai v J
das Reichsgericht das Urtheil auf weil die Nichtanwendung
des S 193 ne begründet ſei und verwies die Sache an
das Landgericht Stendal zurück Dieſes ſprach am 14 Nov
die gleiche Strafe aus begründete aber das Urtheil ebenfalls nicht
ureichend ſodaß der Reichsanwalt die gbermalige Reviſion des
ngeklagten welche heute den 3 Strafſenat beſchäftigte für

begründet erachtete Er führte aus daß der Angeklagte jedenfalls
berechtigte Jntereſſen vertreten habe daß aber das Gericht zwiſchen
dem Jnhalt der Aeußerung den es als berechtigt anerkennt und
der Form keinen Unterſchied gemacht habe und daß es zu den Um
ſtänden unter denen die e erf gethan Momente rechnet die
drei Jahre zurückliegen Hierauf erfolgte die Aufhebung des
rer und die Zurückverweiſung der Sache an das Landgericht

tenda
Gerag 28 Febr Jn dem erſten heute zur Verhandlung

vor dem r angeſetzten Falle handelte es ſich
um räuberiſche Erpreſſfung deren der Dienſtknecht Karl
J cher aus Sprötau angeklagt war Der Angeklagte von

aus aus Schuhmacher ohne Sitzefleiſch, war am 16 Jan aus
ſeiner Stellung als Knecht infolge eines Wortwechſels mit ſeinem
Herrn in Vieſelbach von dieſem fortgeſchickt worden ohne daß
er Lohn erhielt weil ihm die Schuld an einem Unfall mit den
Pferden beigemeſſen wurde Nachdem F zunächſt in Vieſel
bach und dann in Mönchholzhaufen gezecht machte er ſich
am Nachmittag auf den Weg nach Erfurt Unterwegs begegnete
er einer Frau Merten aus Eineborn Dieſe ſprach er um
eine Gabe an und erhielt aus Angſt 1 M Das ſcheint
ſeinen Appetit rege gemacht zu haben denn er bat ſie möge ihm
mehr geben Darauf erhielt er noch 1 aber auch dieſe zweite
ungewöhnliche Spende genügte dem Angeklagten nicht Vielmehr
vergriff er ſich nunmehr an der bebenden Frau und verlangte
unter Drohungen mehr Geld Darauf warf die geängſtete Frau
ihre Börſe mit noch etwa 8 M an die Erde und entfloh Urthbeil
5 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der
Stellung unter Polizeiaufſicht Die zweite Verhandlung betraf
einen Meineid deſſen der aus Baiern gebürtige Knopfmacher
Jakob Schillinger angeklagt iſt Während derſelbe vor etwa
J Jahre in Moslohn als Knecht diente erzählte er eines Tages
über die Tochter ſeines früheren Dienſtherrn in Waldſaſſon eine
Hiſtorie welche den guten Ruf derſelben auf das allergröblichſte

gefährdete und dieſelbe zur Verbrecherin ſtempelte Dieſe Hiſtorie
wurde weiter verbreitet ſodaß die Behörde gegen das erwähnte
junge Mädchen das Unterſuchungsverfahren einleitete das aber
wieder eingeſtellt wurde Jnzwiſchen war dem Angeklagten der
Boden in ſeiner baieriſchen Heimath zu heiß geworden Er war
in die Fremde gegangen und hatte in einer Schmöllner Knopf
fabrik Arbeit gefunden Hier faßte ihn die Behörde und er be
ſchwor am 11 Sept v Jch habe jene Geſchichte gar nicht
erzählt Drei Wochen ſpäter räumte er ein Jch habe jene Ge
ſchichte erzählt aber ſie iſt nicht wahr auch habe ich am 11 Sept
falſch geſchworen Wegen wiſſentlichen Falſcheides wurde der
d t zu 4 Monaten Zuchthaus bezw 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt

TT üJ

Provinzial Nachrichten
K Erſurt 28 Febr Auf eigenthümliche Weiſe entſtand vor

geſtern abend in Stadtilm Feuer Um die Betten zu
wärmen hatten die Bewohner des betr Hauſes heiße Steine
hineingelegt Plötzlich giug ein Bett in Flammen auf Von den
u Hilfe herbeieilenden Männern kam einer beim Waſſertragen zu
Fall und brach ein Bein Geſtern wurde von Dietendorf aus
ein Hilfsmaſchinenheizer welcher bei Gräfenroda verunglückt
war hierher in das Krankenhaus gebracht Leider ſcheint ein
Bein des Beamten verloren zu gehen Eine Meſſeraffäre
pielte ſich am Sonntag abend in Gispersleben ab Aus Eifer
üchtelei entſtand zwiſchen gispersleber und elxleber Burſchen

Streit Letztere flohen wurden aber auf der über die Gera
führenden Schwarzen Brücke eingeholt Es entſpann ſich ein
wüthender Kampf Vier Gispersleber verſuchten einen Elxleber
über das Geländer hinweg ins Waſſer zu werfen Da dies mißlang drückten ſie ihn nieder und verſetzten dem laut um Hilfe

Rufenden zahlreiche Meſſerſtiche in den Kopf und in den Rücken
Die Gendarmerie ermittelte die Meſſerhelden Der erſte dies
jibtige Schwurgerichtsabſchnitt des Landgerichts Erfurt

eginnt am 8 April Hier kommen jetzt öfter falſcheThalerſtücke vor Erſt geſtern abend wieder gab ein Mann
in einer Viktualienhandlung einen falſchen Thaler preußiſchen Ge

räges in Zahlung Auch in dieſem Falle entkam der Schwindler
ie Polizei iſt eifrig bemüht die Falſchmünzer zu fangen

HSerzberg a E 28 Febr Die Hauptverſammlung des
hieſigen Vorſchuß Vereins nahm den Geſchäftsbericht von
1888 entgegen Bei 1580 neuen Anträgen und 1195 Ver
längerungen beträgt der Umſatz 1,274,619 leider wieder
137,025 M weniger als im Vorjahre Die Dividende wurde auf
6 Proz feſtgeſtellt Die Arbeiten zur Freilegung desElſterbettes durch hieſige Arbeiter ſchreiten rüſtig weiter ſo

nöthig iſt
Torgan 28 Febr Geſtern fand unter Vorſitz des Hrn

Geh Regierungs und Provinzial Schulraths De Göbel aus
Magdeburg die mündliche Abgan Szränng am hieſigen
Gymnaſium ſtatt Sie begann früh um 8 Uhr und endete
erſt gegen 9 Uhr abends Von den 10 Oberprimanern welche
ſich der ſchriftlichen Prüfung unterzogen hatten trat einer zurück
und einer wurde aufgrund ſeiner guten ſchriftlichen Arbeiten von
der mündlichen Prüfung entbunden Die übrigen 8 in die Prü
fung Eingetretenen haben dieſelbe beſtanden

P Staßftfurt 27 Febr Am Sonnabend wurden nach längeren
Nachforſchungen endlich jene beiden Diebsgeſellen hinter
Schloß und Riegel gebracht welche hier ſ durch ihre fortge
ſetzten Diebereien manche ängſtliche Seele in Schrecken geſetzt
Manche Nacht bei dem Schneegeſtöber der letzten Tage habendie Beamten allerdings daran ſehen müſſen Einer der Ver

hafteten Arbeiter ſoll ſchon aus gleichem Anlaß mehrfach
vorbeſtraft ſein Sein Genoſſe iſt der Arbeiter St Am Montag
fand die Sektion der Leiche einer Frau ſtatt weil die Polizei
den Mann der Verſtorbenen im Verdacht hatte durch fortge
ſetzte Mißhandlungen den Tod der an ſich kränklichen Frau her
beigeführt zu haben Die Leichenöffnung ſoll jedoch nichts
Belaſtendes ergeben haben

e Sondershauſen 26 Febr Der regierende Fürſt be
ehrte geſtern und heute vormittag völlig unerwartet mehrere der
hieſigen Schulanſtalten nämlich das fürſtliche Gymnaſium
die ſtädtiſche Höhere Töchterſchule und das Lehrerinnenſeminar
mit ſeinem Befuche und wohnte in verſchiedenen Klaſſen längere
Zeit dem Unterrichte bei Der ſeit einigen Wochen hier ver
ſammelte Landtagsausſchuß des Fürſtenthums wird morgen
ſeine Arbeiten beenden Unſer neuer am Eingange des Brücken
thales öſtlich von der Stadt gelegener Friedhof und die neu
eingerichtete Begräbnißkapelle werden übermorgen durch
den ſtädtiſchen Oberpfarrer Konſiſtorialräth Zahn feierlich ein
geweiht werden Die Schulfrage in Greußen ob Bei
behaltung oder Aufhebung der jetzt beſtehenden Mittelſchule harrt
noch immer ihrer endlichen Löſung Die Stadtverordneten haben
mit geringfügiger Stimmenmehrheit ſich für die Aufhebung der
Schule entſchieden der Gewerbeverein iſt um Erhaltung und Er
weiterung derſelben durch Einführung des lateiniſchen Sprach
unterrichts vorſtellig geworden und der Vorſitzende der Stadt
verordneten hat wo dieſes Geſuches in welchem er einen
völlig unberechtigten Eingriff in die Rechte der vom Vertrauen
ihrer Mitbürger gewählten Vertreter der Stadt erkennen zu
müſſen glaubt die Enthebung von ſeinem Amte bis jetzt aller
dings vergeblich nachgeſucht

Vermiſchtes
Vom parlamentariſchen Mittagsmahl beim

Kanzler Wie wir nach berliner Zeitungen mittheilten ſollte
d Bismarck in einer Erinnerung aus dem Jahre 1848 ſeinen

äſten die Mittheilung gemacht haben der Befehl zum Rückzug
der Truppen am 18 März ſei vom damaligen Miniſter v Bodel
ſchwingh veranlaßt worden Es wurden daran einige Bemer
kungen über den Civiliſten von Bodelſchwingh geknüpft die
nicht eben wohlwollender Natur waren Der älteſte Sohn des
verſtorbenen Miniſters Oberforſtmeiſter z D v Bodelſchwingh
in Bückeburg hat uit r hierauf an zwei berliner Blätter
eine Zuſchrift mit folgender Erklärung gerichtet Die Angaben
welche der Fürſt Bismarck über die Thätigkeit des Miniſters
Bodelſchwingh bezüglich des Erlaſſes einer Proklamation und
des Befehls zur Zurückziehung der Truppen gemacht haben ſoll
ſind vollſtändig unwahr Dem Miniſter Bodelſchwingh konnte
nichts ferner liegen als den Befehl zum Ausmarſch der Truppen
zu veranlaſſen Die Proklamation An meine lieben Berliner
hat er ſo wenig durchgeſetzt, daß er von der Niederſchrift der
ſelben durch den hochſeligen König Wilhelm IV welche
in der Nacht vom 18 auf den 19 März 1848 erfolgte erſt er
fuhr als ſie ihm durch den König überſandt wurde

Der berühmte ruſſiſche Maler Wereſchagin zeigt
ſich im neueſten Hefte der Deutſchen Revne dem deutſchen
Publikum von einer neuen Seite nämlich als Schriftſteller Er
ſpricht über den Realismus in der Kunſt und kommt dabei
auch auf die Angriffe die er perſönlich um ſeiner realiſtiſchen
Darſtellungen willen zu erdulden hatte W ſchreibt Jch habe
Kaiſer Alexander II fünf Tage hinter einander beobachtet wie
er auf einem kleinen Erdhügel ſaß von welchem aus er das
ganze Schlachtfeld vor ſich überſehen konnte und wie er mit
einem Feldſtecher erſt die Beſchießung und dann die Beſtürmung
der feindlichen Stellungen beobachtete Jn derſelben Weiſe hat
zweifellos auch der alte deutſche Kaiſer den Gang der Schlachten
beobachtet und ebenſo ſein allverehrter Sohn Kaiſer Friedrich III
Ueber den letzten habe ich auch Augenzeugen ſprechen hören und
ganz gewiß würde es lächerlich genug ſein wenn ein Kaiſer
während der Schlacht umhergaloppiren und ſein Schwert ſchwingen
würde wie ein junger Fähnrich Und Doch hat man meinen
Bildern vorgeworfen daß durch ſie die Ehrfurcht vor dem
Landesherrn in den Augen der Maſſe untergraben würde weildieſe ſich gern vorſtellen ihr Kaiſer würde im Augenblicke der
Gefahr auf einer feurigen Stute in das dickſte Kampfgetümmel
hineinſprengen Jch habe das Verbinden und den Transport
der Verwundeten genau ſo dargeſtellt wie ich dieſe Vorgänge
mit eigenen Augen geſehen und ſelbſt durchgemacht habe als
ich verwundet und dann in der einfachſtmöglichen Weiſe verbunden
und fortgeſchafft wurde Und dabei heißt es in dieſer Dar

n liege eine große Uebertreibung ja eine Verleumdung
ch habe an mehreren Tagen bepbachtet wie Gefangene auf

einem Marſche von mehr als ſieben Meilen langſam erfroren
ſind ich habe den amerikaniſchen Künſtler Frank D Millet
welcher mit mir dabei war darauf aufmerkſam gemacht und er
hat mir ſpäter nach dem Anblick meiner Bilder beſtätigt daß
dieſelben durchaus richtig ſind und ich bin wegen dieſes Bildes
von der Kritik in einer Weiſe behandelt worden welche ſich gar
nicht wiedergeben läßt Jch habe beobachtet wie ein Geiſtlicher
auf dem Schlachtfelde über eine Menge von getödteten ausge
plünderten verſtümmelten Soldaten welche kurze Zeit vorher
ihr Leben für das Vaterland aufgegeben hatten den letzten Segen
ſprach und das Bild dieſer Scene weiches ich gemalt habe
genau ſo wie ich es geſehen mit Thränen in den Augen iſt
an den höchſten Stellen als das Erzeugniß meiner Einbildung
oder als bewußte Fälſchung verſchrieen worden Meine leicht
fertigen Ankläger hielten es nicht der Mühe für werth die That
ſache zu beachten daß die Lüge durch denſelben Geiſtlichen betatigt wurde welcher aus Entrüſtung über die vielen gegen mich

gemachten Angriffe in Gegenwart vieler Galleriebeſucher erklärt
hat er ſelbſt ſei es geweſen der über die Haufen von todten
Soldaten den Segen geſprochen und zwar gerade in der Umge
bung welche in meinem Gemalde dargeſtellt war Trotzdem wäre
mein Bild faſt aus der Ausſtellung entfernt worden und als
der Plan gefaßt war alle dieſe Bilder in ſarbigen Abdrücken zu
veröffentlichen wurde das Unternehmen yon oben herab verboten
in der et die billigen Abzüge möchten ihren Weg in die
großen Maſſen finden Man darf übrigens nicht glauben daß
dieſe Mißbilligung nur in den ruſſiſchen höchſten Kreiſen ge
herrſcht habe Ein ſehr bekannter preußiſcher General hat dem
Kaiſer Alexander II den Rath gegeben alle meine Bilder als zu
gefährlich verbrennen zu laſſen

lUnfall im Theater Jm wiener Hofburgtheater hat
ſich am Donnerstag vormittag ein ernſter Unfall zugetragen
Die Verſenkung auf welcher eine größere Anzahl Perſonen ſtand
fiel plötzlich abwärts ein Arbeiter der dies bemerkte warf ſich
auf die Kurbel um den Fall aufzuhalten Er wurde von der
Kurbel mehrmals herumgedreht und bewußtlos fortgetragen
Ohne dieſen Arbeiter wäre wahrſcheinlich ein großes Unglück

eſchehen denn alle auf der Verſenkung Geſtandenen würden in
ie Tiefe geſtürzt ſein

m enwona a ruzzen in der Na ag frir5 ver hiedene Erdſtöße 7 darunter 2 heſtige verſpürt wurden

Schaden haben dieſelben nicht angerichtet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a/M 28 Die heute an der Börſe eingeführte 4projre in niſche e e e ne zum Kurſe von 84 in großen

Beträgen ledhaft umgeſetzt

Dresden 28 Febr Zu dem bereits tel iſch übermittelten Berichtüber den Abſchluß der Dres n er Bank ſei 7 Mendee augeführt Vor
Feſtſtellung der bezeichneten Gewinnſumme wurden erhebliche Rückſtellungen vor
genommen Dem Reſervefonds werden zur Erfüllung der ſtatutariſchen Höhe
von 15 r 240,0 0 dem Proviſionsfonds 50,000 M zugewieſen und der
Reſt von 122,636 M auf neue Rechnung vorgetragen Die bereits abgewickelten

Geſchäfte r Anleihe ſowie Schi GermaniaVorzugsaktien ge
langen erſt im neuen Jahre zur Verrechnung

Bochum 28 Febr Die Verſammlung des Bochumer Vereins be
ſchlotz den Ankauf des bekannten Stahlwerks für 3 Millionen und die Aus
P u 2 Millionen Aktien Die diesjährige Dwidenden Ausſicht iſt ſehr

günſtig

Wien 28 Febr Teleßr Der Verwaltungsrath der Oeſterreichiſchen
Kreditanſtalt hat in ſeiner heutigen Sitzung auf den Antrag der Ver
waltung beſchloſſen der Generalverſammlung für das Jahr 1888 die Vertheilung
einer Dividende von 14 Fl für die Aktie vorzuſchlagen den Reſerve
fonds mit 20 Proz des Reingewinns d i mit ca 417,000 Fl auszuſtatten
und den verbleibenden Reſt des Bewinnes im Betrage von ca 109,000 Fl auf
das Gewinn und Verluſtkonto des laufenden Jahres zu übertragen Die Ge
winne aus den Konſortialgeſchäſten ſind ſoweit dieſelben am 31 Dez 1888 ab
gerechnet waren in das zur Vertheilung gelangende Jahreserträgniß ein

bezogen

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge P einer hredes Auſſichtsraths am 26 Febr gelangte die halbjähcliche Rohbilanz zur Vor
lage Dieſelbe weiſt einen um ein weniges geringeren Verdienſt als im gleichen
Zeitraume des Vorjahres nach Nach den Mittheilungen der Verwaltung ſind
die Werke in allen Betriebszweigen weiter gut veſchäftigt Trotz der in dieſer
Beziehung günſtigen Ausſichten dürſte es zweifelhaft ſein ob die Ergebniſſe des
zweiten Halbjahres die des gleichen Zeitraumes des Vorjahres überſteigen
Grund liegt in dem nicht unerheblichen ten der Preiſe der Holzverkohlungs
Erzeugniſſe einerſeits und andererſeits in dem Umſtande daß den allerdings
weſentlich geſtiegenen Eiſenpreiſen die un verhältnißmäßig in die Höhe geſchraubten
Kohlen und Kokspreiſe gegenüberſtehen Hiernach dürſte für das laufende Ge
ſchäftsjahr die Vertheilung einer Dividende an die Vorzugsaktien allerdings in
beſcheidener Höhe zu erwarten ſein

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 28 Febr Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 kg
Loco matter Termine ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 180 1988 M nach Qualität Lieferungsqualität 191 guter gelber
märkiſcher 191,5 ab Bahn bez per dieſen Monat 194 Durchſchnittspreis
192 per Febr März per März April per April Ma 193bez per Maſ Junm 194 bez per Juni Juüli 195 bez per Juli Aug 192,5
195 bez per Aug Sept ver Sept Okt 189,5 bezRauhweizen per 1000 Kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat 179 M Durchſchnittspreis 179 per
April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco matter Termine matter Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 142 157 M nach Qualität Lieferungs
qualität 152,5 per dieſen Monat 151,5 Durchſchnittspreis 101,5
er März April per April Mai 152,5 152 152,25 bez per Mai
uni 152,5 152,25 bez per Juni Juli 152 75 152,5 bez per JuliAug

1d3,25 153 bez per Sept Okt 153,75 153,5 bez
a r 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Futtergerſte

120 1
Hafer per 1000 Kkg Loco behauptet Termine ſtill Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco 133 160 M nach Qualität Lieferungs
qualität 138 pommerſcher mittel 141 145

April Mar und per Mai Juni 139,25 bez per Juni Jnh 139,5 bez
Magdeburg 28 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 185 188

bis 167 Roggen 154 161 Chevaliergerſte 168 190 Landgerſte
153 163 Hafer 145 155 M für 1000 Kg

Nordhauſen 28 Febr Amtl Weizen 16,50 18,20 Roggen 16,50
17,00 Gerſte 15,00 16,75 Hafer 13,50 14,00 M

Stettin 28 Febr Weizen unverändert loco alte Uſance 182 186 do
per April Mai 188,00 do Juni Juli 190,50 Roggen loco unveränd alte
Uſance 142,60 147,00 do per April Mat 149,50 do per Juni Juli 151,00
do per Herbſt neue Uſance 152,00 Pomm Hafer loco 132 136

Köln 28 Febr Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per März 19,95 per Mai 20,35 per Juli 20,60 Roggen hieſiger
loco neuer 15,00 fremder loco 16,50 per März 14,90 Mai 15,30 per Juli
15,50 Hafer hieſiger loco 14,50 ſremder 15,50

Hamburg 28 Febr Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 160 170
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 155 170 ruſſiſcher loco ruhig 100

102 Hafer ſtill Gerſte ſtil
Mannheim 28 Febr Weizen per März 20,30 per Mal 20 55 per W

20,70 per Nov Roggen per März 15,05 per Mai 15,25 per Juli
a per Nov Hafer per März 13,55 per Mai 14,00 per Juli 14,25
per Nov

Breslau 28 Febr Roggen per Febr 151,00 per April Mai 154,00 per

MaiJuni 155,00 etWien 28 Febr Weizen per Frühj 7,70 Gd 7,75 Br per e82 Gd 7,87 Br Roggen per Frühj 6,18 Gd 6, 3 Br ver Herdſt
3 938 r Br Hafer per Frühj 5,79 Gd 5,84 Br per Herbſt 5,95

6,06 Br

Peſt 28 Febr Weizen loco feſt per Frühjahr 7,33 Gd
R r per Herbt 7,52 Gd 7,54 Br Hafer per Frühjahr 5,82 Gd
,34 Br

Paris 28 Febr nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet perFebr 25,90 per März 26,00 per März Juni 26,35 per Mai Aug 26,50
Roggen ruhig per Febr 15,40 per MaiAug 15,10

Paris 28 Febr abends Telegr Weizen behauptet per Febr 25,90
per März 25,90 per März Juni 26,30 per Mai Aug 26,50

Amſterdam 28 Febr Telegr Weizen per März 201 per Mal 205
per Nov 208 Roggen per März 119 à 118 à 119 per Mat 122 per Okt 126

Antwerpen 28 Febr Telegr Weizen ruhig Roggen unverändert
Hafer ſtill Gerſte unverändert

New Hork 27 Telegr Rother Winterweizen loco 99 Weizen
per Febr 97 per März 97 per Mai 100

New Yort 28 Febr Telegr Anfangsnottrungen Weizen per Mat
1889 100

Zucker
Magdeburger Börſe

J1 Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

27 Febr 28 FebrWer Brodraffinade Nn Brodraffinade 29,00 25Gem Raffinade II 28,25 28,75 28,25 28,75
Gem Melis I 27,25 27,50 27,50 27,75

S 28,00 28,00Kryſtallzucker II nnMela e Ia e en n eMela e IIa un et n u tTendenz am 28 Febr Sehr feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer
27 Febr 28 FebrGrannlirter Zucker M MKoarnz Rend 92 18,80 19,00 18,80 19,00

x 882 17,80 18 10 17,80 18 10
759 13,00 15,00 13,00 15,00 I
am 28 Febr Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucker J Produkt
adzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Ayril Mai

br März iMui
niJuliBad a e 27b frei an Bord Hamburg

14,35 14,37 Br Sept 14,37 14,40 Bre
iMai Rov Dez 18,82 i Gai 14,45 bez ne 14,47 Br März Mal 1437 bez

uniJult 14,65 bez u Br 14,60 G Junli 14,65 bez
ug 13,70 18,/5 Br TendenzDie Kelteßen der Kaulmaknſ galt

ſeiner 151 188 ſchleſiſcher mittel 141 145 guter 146 150 ſeiner 151 157
ab Bahn bez preußziſcher mittel 140 144 guter 145 149 femer 151 155
ab Bahn bez per dieſen Monat 139 Durchſchnittspieis 139 per

Weißweizen 183 186 glatter engl Weizen 180 183 Rauhweizen 165

e

a

e S



men

u r Börſe vom 28 Februar

a w Gws en h ee rer Febr ver Rarz M bvo 500 206414 45 ver Juli r S do do per MaiJuni 19 Marz Thir 5 doEma S e e eng v baut St in per rt re 13 8 4 z StadtobliZucker matt Nr 3 per 190 kg per Febr 41,30 per März 41,50 per April 19 Br Aprit Mai 20 Br Joh do j1647 600 101,50 4 doWeißer Zu z t lin t gebr 39,50 per alt LandoblMärz Jumi n ber Mai Ang 42 10 Paris e e dea t i ver do 1670 100 105,90 G7 u i hie dar caecker 96 Javazucker 16 ruhig Rübenroh M März i 966 ver ar gung Stirn ver Febr 39,80 geh 588 4 do vo
r

er e We 1Rew Yort 27 Febr Telegr Zucker Falr reſning Mudcovados erlin 28 Fr Amtl Rüböl per 100 e mit u Fzt Termine r do Bierbr z Reud
Kaffee unverändert Getündigt Ttt a r S z e W g 126 50 e e en et

et e neR t Wwerage Santos per per JuntJull per Sept Okt 508 des 7u Dur Bodenbeh to Mansfelder Kuxe84 per e gahfee Tientn Zehr gRaroi beſchäftelos ver AprilMat 57,00 per Sept 40 p St Mdar 88 Febr e d M Schlnßbericht good Ott 50,50 9 Sächſ Kammgarnſp1 W ver Febr der Rat d4fe per Mai 86 ver Sept Ait Köln 28 Febr Telegr Kübsl loco 61,00 per Mai 56,70 per Okt Eiſenb St V A ibrig
2 2 Umn S Ja waſſee e ordiuarp 51 u amburg 28 Febr Rüböl unverzollt matt loco 58,50 Dir dern die n s n nHavre 38 Se m 30 Udr Telegramm von Peimaun r Meer ver e her Arie Sei 88,00 h n 15 Wecſerwtfabrler CTenp Weh J Re Hort ſhlos mit 10 Poinis Hauſſe Rio ar en S lnſbericht e en u ver v
Havre e p 10 Uhr 30 M Tele amm von Pelmarmn 7 arte 29 heit Telegr h er ar 76,00 Bank u Kred tgegt a n rege Santos per März 106,26 ber Mail er März 7350 6775 ver Sept Den 86,06 Wien

e i Schrict e Febr Telegr Schmalz ocs 7,20 do Rohe 41 9 en 7 e
7 2

z Präſ Rindflel von der Keule 1,00 1 8 i tBerltg 28 Febr i r J Raffintrtes Standard whlte Sangeg 3 e Se Anrgeſe her W ſch les o00 b S Leipzi e a e
100 a mit Faß in Poſten von 100 CTir Termine Geknn r ſeg 980 1,40 Suiter 1,80 2,50 M per 1 e Eier 10 4,80 e ver et Bant 110 00 s h inkg Kündigungspreis u R e diejen Monat 23,4 80 Stück 0 Weimar Bank abgſt 11100 G 6 e
Durchſchnittspreis 23 4 e Berlin br Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton fur den 7 Zwidauer 107,00 P Ausl Eiſ P OblStettin 28 Febr 11,85 Eierhandel en erlin Normale Eier je nach Qualität von 2,70 2,89r Vo r ehe en behauptet Standard whlte loco 6,50 pro Schock Ausſortirte kleine Waare na h von 1,85 50 IJnd lkt Pr u d 57
e 28 a Sqhhlüpber Petroleum ſehr ſeſt Standard white R wo Schoc Kalkeier je nach Qualität bis hauptet V e n e 83

r Werkz2 u weryen Telegr Schindbericht Aeaſfuirtez Dpe Schiffahrt der innern u s i s970en e er ehete Nachrichten r die Bewegungen o g oNew ork 27 85 Telegr Raffmirtes oleum 70 Abel Teſt 0 Dörſtewitz Rattm 609,50 5 Bodenhach 90,75in zen 726 d n e ohes Petroleum in Rew de n n R mmwreamten 5 S enten e e n rnhen e de We ine Kertthectee den m sahn Breuen 22 Fedr 6 Uhr nachm tn ei a e Febr vormittags Telegr eum Anfangskurfſe S Elbe Bremen 16 Febr 8 Uhr vorm von New en u W 103,75 G z 85,00 G
m Pipe line certifilat S Aller Bremen 20 Febr 11 ühr vorm von New n w 6 00m Spiritus S Saale NewYork 23 Febr 1 Uhr vorm in New Pork 6 traßenV 136 26 3 du Sut HellBerlin 28 Febr Amtlich Spiritus per 100 1 2 100 10,000 Ems NewYork 18 Febr mittags von Sonkhampton 0 KetteElbſ Geſ At 5nach Tralles ioco unt Faß verſteuerter Termine Getündigt 1 S Trave New Lork 21 5 Uhr nachm von Southampton 5 ortree f a 8229 5 de Pold 237Küntignngspreis M Durchſchnittspreis er dieſen Monat j S l Fulda New 23 debr von Bremerhafen r rfabr VragTuruau 90 4
J Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgade ohne Faß Etwas matter Amerika Bremen 13 er 2 von Baltimore e z e

Gekündigt L Kündigungspreis M Loco ohne Faß 52 bez per Main Baltimore 21 in Baltimoredieſen Monat 52,1 bez Dur chnittepreis 52,1 bez per an 52,1 t Neckar Baltimore 22 Febr Lizard paſſirt
per Rang Apri r h v n i Mal d der Braſilk und La Plata Linien Negelmäſtige Bewegung iſt ſicherlich dem r zuträglichen e e t e e e e4 eſer lntwe n remen 2 Febr in Vigo

n e i guendpeeis Bchegengete e v e Ohio Vigo Bremen Febr von Buenos Aires zwungen imd angeſirengt arbeitet der ſindet kaum Zeit und Luſt

i loco per dieſen Bonat 22,5 bez Durchſchnittspreis 22 bez ver dte Zeipszls Vigo Antwerpen Bremen 20 Febr von Vuenos Aires zu größeren regelmäßigen Spaziergä p Aber gerade als Folgen

en 33 e i per e a yehgwore e m S e her h e ch e e rne e e a ter n s e reLeere s Je ganeſetne r h loco ohne Ja Dresden Ja Plata 14 Febr in Montevideo indelanfälle Athemnoth 2c ein und da heißt es den üblen58,10 53,90 B bei 90 e 3360 ber 0 B Sleuerauſſchl Berlin Braſilien 21 Febr in Bahia Einwirkungen derſelben ſo raſch als möglich entgegenzutreten
Die Aelteſten der aufmannichat Hannover La Plaia 25 Febr St Vincent paſſ Am leichteſten und ſicherſten vermag das auch der Unbemitteltke

i Loco ohne Faß r bei 50 M Verdranchsadgabe h 50 der Linien nach Oſt Aſten und Au raten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen VBezeichnen dochm a S r e hege 33 60 M Ab Speicher unter freier Vor Denn h 18 von Sag r von höchſter wiſſenſchaftlicher Bedeutung die Wirkung

m un inde gef raun e remen ebr von Singapore ei Leipstg 28 Febr Spiritus per 10,000 I ohne Faß mit 50 M Ver Sachſen s an derr in Hon e Je Den r on mJ brauchsabgabe 53,40 M nominell mit 70 M do 33,70 M nominell Preußen di A 33 ebr in Port Said Sch Il gen po er ichar ra
d en W Febr Spiritus ioco ohne Faß 50er 51 90 do do 70er Salier Bremen 23 Febr in Aniwerpen weizervillen ſind in den Apotheken à Schachtel 1 vorräthigi 220 do 7der und darüber do per Febr der do per Febr 7der Hohenzollern Bremen 22 Febr in Colombo doch achte man genan auf das weiße Kreuz in rothem Feide und

J flau Nüſrnderg Auſtralien 17 Febr in Aden den Vornamen Die Beſtandtheile ſind Silge MoſchusgarbeSein 28 Febr ins watt loco ohne Faß mit 50 M Habsburg Auſwalien 22323 Febr in Antwerpen Alo Abſvnth Bitterklee Gentian
Auſſig Spli z en 402,50bz Preuß Bod Kred A 6 125,50 hartow Syow 5 er zG hemtfche ſe Fabriken

Ansl Staats u Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 6 1790 do Ctr Bod 40 87,143 10 G wangor Dombroiwo 95 vor ini Berliuer Börfe itiniſche Anleihe 5 96,2063 u er an 15 137 10 do Hyp Att Vant 6 net Arohe Ruſſſche ehe drhen si 28 Februar wer piſche ar en Sahn 85 S e e r gen 491,40 b Schering 24 350,00 656

z 5 t s oSco eur 4 85 0 h ertr 52,75i Prenkiſche und Sentſche Jonds Wuengagaires Gold 530006 el Sau Ludivigès n echt laß Reeen er en Sinn n hnee
I Dentſche Reichs Anl 109,25 b Eg n ieihe a 8520 b Gottharddahn 5 144,90 b Roſtocler Bank 98,69 G do Smolenst 5 99,70 b5 do do St Fr 10 141,00 decdo do u 4 do 15 10280 Srazgöflach 6 109,80 z Ruf a Bank f a 4 62,90 158 Rijaſch Morezanst 599,70 bzB Deutſche Kont Gas 10 171,50

Preuß tut St Aul e ins inder Loofe 53 80 65 Jtal Mittelmeerbahn 5 hſiſche Bank 4 119,30 G RvbinskBolog 5 809,50 bzG Egeſtorff Salinen A 127 8do S 104,50 B Sriecht Gold t 5 36050 b wangorodDombr B 96,40 bzG Sere nobant Berlin 4 00 b RjäſanKozlow 4 91,50 bz Ellenburger Kattun 4 83,00B
SthersSdutdſhetne 4 S 102/00 d Jtalieniſche Rente 5 aſchauOderberg 65,70 b Warſchau Diskontobank 7 78,90 bzB SchujaJvanowo 5 99,70 G Glauziger Zuckerfabrik 02 105 25 636
Staats Pr Anl 1855 Z 172,90 65 Topenhagene er Stadt Z 98 00 B Kronvr Rudolfb gar S Weim v o 110,30 bz Südweſtökahn 4 688,90 bz6 reppiner Werte 96,00 B
Varmer Stadt Anteihe mee Liſtaboner Stadt Lnl 84,90 z Zursk Kiew S Weſtfalif 5 1113,60 bzG Transkaukaſiſche 3 71,090 63G Eummiſfabr Fonrobert z 91/50 b56Berl Stadt Obligation 4 o G Korwe iſche Anleihe 368790 t enberg rm 6 97,25 bz Wiener r 566,80 b Wiaditawras gar 4 87,50 G do Voigt in Winde 6 144,00 d
Bremer Anleihe 102,10 6 Der Papierrente 7050 B Suttich imburg 25 b WarſchauWien IV 5 10250 do Volpi u Schl 5 114,50 bzGDalleſhe StadtAnleihe et a r Saiten 4655 70 do v 5 ekerich Aedhalt 19 180008Hamburger Staatsani 3 83,206 Oeſterreich Gold Rente 4 4,25 bzB do Nordweſthahn ZarskoeSelo 5 85,75 b tſerhof conv 3 9390 ddo Kente S do Kredit 1808 e do Lit B Elbethal 91,75 65 Eifenbahn Obligationen Körbisdorfer Zuckerfabr 5 109,00 G

t Mainzer Stadt Anl 32101,90 do I800er Looſe 5 121,30 b d tun Berg r r A 3gj 37 102,00 G Bergwerks Aktien MoſchinenfabrikenOſtereuß Prov Obl 44 102 99 do 1s6ſer Looſe e edenburg 36,5083 Do do VII tonv 4 105,00 B Anhalt Maſchinen 5 108,00 bz6
r e t 3 Bortngieſ de Anleihe 5 100206 in r 4 do do VII 4 1105,00 S er v Tee 319 24,00 G Hreslau Linke 5 187,50do Stauateanleihe 4 55 ntjche 9 r Kohlenwerke e 3 640a u Se ne St 101,75 Wöntae it,v e u So n e a en 4 Sraunſchw Kohlenwerte 0 c dent ten
La en nat 7 on 8 fund 5 o nete en Wardiſch 23 r Serin Gorlth h d h Der Weg gute J z 77 5 b56 de s 27 be
Land Centr Pföb 92 70 u konf Anleihe 1976 Sarſhau Ctreepot erin Lurnrs im 4 o ortm U S P W 6eſe 6 102,70 bz r pr ePofcuſche neue 4 102,50 b 7 e ei e 3 102 WarſchauWien 15 204,90 b Scene e 103239 Gelſenkirchener 5 149,30 bzG Hartmann 8 180,90 z
Sidlinhe e 1877 10260 Weſtſilicianiſche 4738,80 bzB Breel Schwgro i Harkort Berg wert 072,00 bzé Pommierſche ver 8 128,75 bzG
Swpienß Pfander S 102 v do do s 49070 6 Hoiſt Parſchb do do Pr A 2 Schwarzkopff I12 380,00 Gl a do 3 101,90 do do es 5 10320 ln Rinden V 4 1104,80 G Da Bergbau 152,50 b HZeiper 18 275,00 65BRenien Wrieſe 23 OrientKnl II 5 68 75 bz J 4 1104,80 636 pibernig 8t/2 160,75 bzG Nähm Friſter u Roßm 0 40,00 bZonimerſche 4 1105,60 G III 5 68606 BankAktien Zinſen zu 4 4 104,80 b Hörder Hiütten conv 1 74,75 bz Neuß Wagenbau 2 36,50 zZoſenſche 4 1105,69 G u 18654 5 187 90 a gelbe 18651 4 a a Br Akt 6 131 50 65 Norddeutſche Eiswerke 1 64,20 656reuviſche 4 105,75 do Pr Anl 1866 5 172 00 G Aachener DiskontoGeſ 4 83,00 G o 1873 4 104,80 G nigs u S 75 V Norddeutſcher Lloyd 5 8uſ See s 5 11480 o Sant f SpritProd 4 80,10 656 W Leiv ig A 4 106,25 G Fauchbammer conv i45 00 b Roſttz Zucker 113e 4 105,6556 do ſtempelpfl 5 9740 Berg Märkiſch Bank 6 do B 4 1104,80 d iſe Tiefbau on 116,00 z aline Salzungen S as rm An 167 7 14 5208 Polu Schatzanw 4 691,00 b Berliner Kaſſe enVerein 5 126,40 bz do Witienberre 3 Magderarger ins n t 7Seiriſe SrämienAnl Nuſſ NifelatOvlig 4 91,25 b do Handels Geſ 9 184,50 b Mainz Ludw gar on 4 Makienh rawert 5150 u Straiſfunder Spielkarten 4

9 e e 166 Schwed St Anl 1875 t 108,00 G do Maklerverein 8 do 1878er 4 104,80 B c 1,80 bz Thüringer Salinen 2 88,25 ze n r 23 rer ren handeln 155,00 do Je h e 3 nebärtgeſet haftene n r i 476 do 4 l102,50 G Braunſchweig Bank er 50 B Mecklenb Friedr Frz 101,40 G Phönt r 43 W Kette Eddſchiſfahrt 0 83,50 bzütecer Praimen n t u e Serbiſche ausit Rente 5 8490 be do Kredilanſtalt 59/ 110,00 Oberſchleſ gar Lt V e 102 00 d b n I B 6 ha 3 Pferdebahn Breslau 6 145,55
h Sirintget Leo 2 7 do neue Tab 85 5 86,00 b Bremer Bank 3 do Apr gar Lit Hl 4 104,90 S tute Be an t cüif 6 109805 W h 5i 12 24508Olten h Looſe 5 15225 ürliſche Zoll Siig 5 Slale Sietonte vt s ab do Em von 73 gert eue 2 eſingar Seiten S t e e 8 8 rohe Veriin 12/ 268,00 636J do mittei 4 76,40 G Danziger Privatbank 9 Wiehe Montanwerke 169 00 b do SteinGold Jnv A z 101,80 b n Bank 7 1177,00 bz6 Wreußige Surkehn 4/ 105,70 B oper Kohlen 87,10 s Ber Petroleum Prior 28,60 639

In und anstaudie e e e e en m i e e en ex edi 5 56do St Eiſenb l 4 102,50 G e Landes rn seſ 15 79 Seerekee 70 Zinthütten 6Giſ 170,90 6 Jnduſtrie ObligatienenAnhaltDeſf 103,50 2itſde e 9 177 20 Thiriger I Serie Stadtberg er Hütte 12 157 10 Dortm Union rz 110 5 112,25 GPfobrſe o Eff B Hat be 7 1128720 loiberger Zinthütte 1 5210 b Gr Berliner Pfertebah 4 1103,50 b
r Grnrrz 2 Eiſenbahn StammPrioritäts do Genoſſ h 127 90 65 en n s e Br 5 108,50e Aktien ar 6 11425 b brechtsbahzn arantirt 5 86 regeln li ibernia ergw Geſ 4 104,40 bd 7 m Dorim Enſchede 118,00 bz yp s n ä Gold 4 32 Da r St Pr 10 151,00 G ſſage Akt Bauverein 4 ee Pr ggſtbri abg Zu 111 70 Marienb Mlawta 5 iis a eiten z Pulateraeer Gold Se AnrmRtebter 42 nan dec 3 1932de i oiwr es e Bktente et 15 gende i g men kſäl Grubenverein 5 108,25de u b u töcte 3 101,90 G FSoaalbahn 5 111,10 b redener Bant 7 18280 m III 5 168,106 d Wechſelkurs
e i e ä S or fe FWeimar Gera 3 o do SDaubverein 7 1300 b DuxPrag 5 10890 b Ahmiralsgart B 4 137,10 b rBank b ado abg e 97,80 Geraer 0 1119,70 9 Ka guiwigeb 4 84,80 b Allg Elettr Geſ 7 186,25 bz6 mnſterdam 100 l 8 T 169 10 bzn e Pfobr 4 103 25 do Sdls Krrd Bt 119 Jalieniſche Eiſ Obl 859,20 b AngioKont Gnauow 6 183 00 n Anttw 00 z
e Zergw Obl A i EiſenbahnStammAktien Gothalſche Zektelbank 5 118 00 bzG Kaſchau Oderberg 5 86,909 b Geſellſchaften 5 London Lſirl 8 T 20,47Vedele e 11370 5 oder do Grimd Kredit Be 0 6500 659 ſolid 5 102 7 G f Van Ausf z 3 gris 19 3 2 aba r e 187 t 1 68,25 838 do do junge 40pr Kronprinz Nudolf 84 4 79,30 Berliner Neuſtadt do es ien öſt W 100 l T 168,85 bz

4 i000 e Sorten e 7 50 b e eeriche Bant 5 113,10 Lemberg Czernow I7 4 Paſſage 8600 Petersburg 100 SN 3 W 218,50 65

e e en bat dteF zu Jrauereienin e e e neS h re eloHerbinger 8230 P e gio 4 b re 8vrauhaus 15 erbet e grüſſel tdo Hyp S Pf VI 5 i2 wigshaf Berbach 9 2000 gen n 979 a 2 138 e 9 165,00 b Paris 3 Pelersburg 6 Wien

do I b e ich 1772 r 2 ipzig R 25e ehe e n ehe n e on Silber a VantnererVreiige Hyp zent 9905 z e 11 aenit i z u Prieſen 4 78,50 G Tivoli 7 130,75 b SorereignsZodenttedit 4 102000 e Aatbecagche van Bahn z rn bin 15 5 Sagiſge Sowinolen
74 do Grundkredi 5 ondor 16,18Auſ Se 3 h n Oeſter Kredit r per e e a irre v e e d aiss

er a 7 9 ertado Centr Voblr Pf 5 n Senat e Be ersb t gret o n 2 e aitcn Jberrabah n I 77,00 650 Pommerſche Hyp Bank 0 lpelugieſtae e oet 102 rblieter derer e i n wenl 102 20 b Crölwiper Vapierſabrit 10 155 50 do dinſſiſche Bantnoten 0556

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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